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STADT

JAHRESABSCHLUSS 
2024 ÜBER DEN
ERWARTUNGEN
Das Budget 2024 der Stadt sah einen 
Verlust von Fr. 791’800.– vor. Höhere 
Ausgaben für die Gesundheit und 
geringere Einnahmen auf Steuerseite 
konnten durch die strikte Ausgaben­
disziplin bei der Allgemeinen Verwal­
tung, bei den Sozialkosten und der 
Schule ausgeglichen werden. Trotz 
dem negativen Einfluss der Neube­
wertung einer Liegenschaft ist das 
Jahresergebnis gesamtheitlich um 
Fr. 176’000.– besser als geplant. 
Betrachtet man diese Abweichung im 
Verhältnis zum Bruttobudget von rund 
Fr. 20 Mio., ergibt das weniger als 1%. 
Der Jahresverlust von Fr. 615’435.23 

soll durch die Ausgleichsreserve 
gedeckt werden. Diese beträgt nach 
der Verbuchung des Verlusts per 
31.12.2024 noch Fr. 1’734’473.54. 

Stadtrat und Geschäftsprüfungs­
kommission sind der Meinung, dass 
der Steuerfuss aufgrund des Stands 
der Ausgleichsreserve bei 113 Prozent­
punkten belassen werden kann. Auch 
die Grundsteuer soll auf 0,80‰ und für 
a.o. genutzte Gebäude auf 0,20‰ un­
verändert bleiben. Unter Berücksich­
tigung der Beibehaltung des Steuer­
fusses sieht das Budget 2025 der Stadt 
einen Verlust von Fr. 767’900.– vor. 
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Die Investitionen sollen nach Ansicht 
von Stadtrat und Geschäftsprüfungs­
kommission gemäss Investitionsplan 
vorgenommen werden.

Bei der Elektrizitätsversorgung re­
sultiert ein Verlust von Fr. 582’879.58. 
Dieses Ergebnis ist rund Fr. 8’000.– 
schlechter als im Budget 2024 vorge­
sehen. Der Stadtrat hat am 12. Februar 
2025 das Budget der Elektrizitäts­
versorgung 2025 freigegeben. Es wird 
mit einem Verlust von Fr. 370’800.– 
gerechnet. Nach wie vor gehören die 
Rheinecker Stromtarife zu den güns­
tigeren der Grossregion Ostschweiz. 

Die Wasserversorgung Rheineck 
schliesst 2024 mit einem Gewinn 

von Fr. 38’043.06 ab. Das ist rund 
Fr. 48’000.– besser als geplant. Für 
2025 rechnet der Stadtrat mit einem 
Verlust von Fr. 154’600.–, der vor allem 
durch höhere Unterhaltsmassnahmen 
und höhere Abschreibungen verur­
sacht wird. Das Budget 2025 wurde 
ebenfalls am 12. Februar 2025 durch 
den Stadtrat bewilligt.

NEUER HAFENMEISTER 
IM STEINLIBACH

Die Stadt Rheineck betreibt zwei Häfen 
am Alten Rhein: den Hafen Steinlibach 
und den Hafen Schiffslände, die insge­
samt 63 Hafenplätze bieten. Momen­
tan sind beide Häfen voll belegt, und es 

gibt eine Warteliste für Interessenten. 
Die Verwaltung dieser Häfen obliegt 
der Hafenkommission, die von Stadtrat 
Sven Kamber präsidiert wird.

Hafenmeister Marco Ramsauer hat 
sich aus beruflichen Gründen dafür 
entschieden, das Hafenmeisteramt im 
Hafen Steinlibach abzugeben. Er war 
einige Jahre in dieser Position tätig 
und seine Arbeit wurde sehr geschätzt. 
Auch nach seinem Ausscheiden aus 
dem Amt bleibt Marco Ramsauer ein 
engagierter Bootsfahrer.

Die Hafenkommission ist erfreut über 
die Besetzung von Ingolf Schröder 
als Nachfolger von Marco Ramsauer. 
Ingolf ist ebenfalls ein begeisterter 
Bootsfahrer und bringt handwerkliche 
Fähigkeiten sowie ein hohes Engage­
ment mit, die ihm helfen werden, diese 
neue Herausforderung erfolgreich 
zu meistern. Die Hafenkommission 
wünscht ihm viel Erfolg in seiner neuen 
Tätigkeit.

Mit diesem Wechsel in der Hafenmeis­
terschaft wird eine neue Ära im Hafen 
Steinlibach eingeläutet, die sowohl 
Kontinuität als auch frische Impulse 
verspricht.

SANIERUNG DER 
BAHNUNTERFÜHRUNG BURIET

Die Brücke der SBB im Buriet wird 
saniert, da sie das Ende ihrer Lebens­
dauer erreicht hat. Das Tiefbauamt 
senkt dabei die Burietstrasse im 
Bereich der Unterführung um 1,25 
Meter ab und ersetzt den bisherigen 
Velostreifen durch einen separaten 
Veloweg. Dies verbessert die Verkehrs­
sicherheit und erhöht die Durchfahrt­
höhe, sodass auch Ausnahmetrans­
porte bis 4,80 Meter Höhe möglich 
werden.

Mitte Februar richtete das Tiefbauamt 
eine Umleitung für die Blaulichtorgani­
sationen ein. Die Umleitung dient dazu, 
dass den Notfall­ und Rettungsorga­
nisationen jederzeit eine hindernisfreie 
Strecke zur Verfügung steht und somit 
auch die Notversorgung der Bevölke­
rung sichergestellt ist.Fahnenübergabe der Hafenmeister.
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ABBRUCH SPIELTURM LÖWENHOF

Anlässlich der wiederkehrenden 
Sicherheitskontrollen wurde festge­
stellt, dass der beliebte Spielturm auf 
dem Spielplatz Löwenhof nicht mehr 
den aktuellen Sicherheitsnormen 
entspricht und die Rutschbahn Risse 
aufweist. Um mögliche Unfälle zu 
verhindern, musste dieser so schnell 
wie möglich entfernt werden – die 
Sicherheit der Kinder hat für die Stadt 
Rheineck höchste Priorität.

Als Sofortmassnahme wird ein 
einfacher Spielturm mit Rutschbahn 
beschafft, der bei einer Entwicklung 
des Spielplatzes weiterverwendet 
werden kann. Der Stadtrat hat sich 
bereits im Rahmen der Richtplan­
entwicklung mit den Grünfreiräumen 
im Städtli befasst und den wichtigen 
Beitrag dieser Freiräume festgehalten. 

Falls die Bevölkerung den Bau des 
Doppelkindergartens am Rande der 
Kugelwiswiese beschliesst, wird die 
Weiterentwicklung der Spielplatzanla­
ge Löwenhof aufgegleist. 

GESCHÄFTSBERICHT 
ABWASSERVERBAND ALTENRHEIN

Der ARA Altenrhein flossen im Jahr 
2024 aus dem 17 Gemeinden umfas­
senden Einzugsgebiet mit rund 65’800 
angeschlossenen Einwohnern total 
10,77 Mio. Kubikmeter Abwasser zu. 
Dies sind 13,6% mehr als im Vorjahr. 
Das Jahr war verglichen mit dem Vor­
jahr insgesamt niederschlagsreicher. 
Die zugeleiteten Schmutzfrachten 
nahmen indessen ab, was ein Hin­
weis auf stärker verdünntes und mit 
Regenwasser vermischtes Abwasser 
ist. Die Reinigungsleistung der ARA 

war insgesamt sehr gut. Die gesetzlich 
vorgegebenen Einleitwerte wurden 
ausnahmslos erfüllt. 

Im Zusammenhang mit der Corona­
pandemie war die ARA Altenrhein zu­
sammen mit fünf weiteren Kläranlagen 
Teil einer gesamtschweizerisch durch­
geführten Messkampagne. Bezweckt 
wurde der Nachweis der Krankheits­
erreger anhand von Abwasserproben. 
Seit dem Rückgang der klinischen 
Tests hat sich diese Messmethode 
als aussagekräftig etabliert. Der AVA 
bleibt bis auf Weiteres im nationalen 
Messprogramm gelistet. 

Der Gesamt­Stromverbrauch 2024 lag 
bei 10,2 GWh. Davon wurden 9,8 GWh 
mit den Blockheizkraftwerken und 
255’000 kWh mit den Solaranlagen 
selbst produziert. Somit lag die Quote 
der aus erneuerbaren Quellen selbst 

Abbrucharbeiten auf dem Spielplatz Löwenhof.
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produzierten Elektrizität bei 98% des 
Verbrauchs. Das entspricht einer Erhö­
hung um 12% gegenüber dem Vorjahr.

Anspruchsvoll gestaltete sich die Ener­
giebeschaffung und ­bewirtschaftung. 
Die Beschaffungsmenge muss jeweils 
zu Jahresbeginn für das ganze Jahr 
für jede Viertelstunde prognostiziert 
werden, was praktisch unmöglich ist. 
Einzelne Prozesse unterliegen witte­
rungsbedingt grossen Schwankungen, 
was einen direkten Einfluss auf den 
Stromverbrauch hat. Abweichungen 
gegenüber den Prognosegrössen sind 
kostenrelevant, da zu viel beschaffte 
Mengen am Markt veräussert oder zu­
sätzliche Mengen am Markt zugekauft 
werden müssen. 

Für Investitions­ und Erweiterungs­
projekte wurden rund 4,02 Millionen 
Franken ausgegeben.

Wichtigstes Vorhaben im Kanalnetz 
war die Sanierung des Pumpwerks 
Badhof in Rorschach. Auf der ARA 
liefen die Vorbereitungen für die in den 
Jahren 2025 und 2026 in Etappen ge­
plante Gesamterneuerung der Belebt­
schlammbiologie.

Im Energiebereich wird im Frühjahr 
2025 ein drittes Blockheizkraftwerk 
für rund CHF 1,5 Mio. in Betrieb 
genommen. Der Schwerpunkt der 
Investitionstätigkeit liegt aktuell im 
Schlammbereich, wo in der zweiten 
Jahreshälfte 2024 mit einer Gesamt­
erneuerung der Trocknungsinfrastruk­
tur gestartet wurde. Dafür genehmig­
ten die Delegierten im Herbst 2022 
einen Projektkredit im Umfang von 
CHF 15,5 Mio. Damit wird bis Mitte 
2025 die Annahmestelle und der Trock­
nungsprozess erneuert, energetisch 
optimiert sowie die Abluftbehandlung 
erweitert. Im Projekt enthalten ist auch 
eine Anpassung an der Energiegewin­
nung. Verschiedene interne Abwärme­
quellen werden mittels Wärmepumpen 
optimal genutzt.

Dank diesen Massnahmen werden 
die Anlagen für einen weiteren Lebens­
zyklus aufgerüstet und die Abluft­
mengen deutlich reduziert.

KASSENPERSONAL 
FÜR DIE BADI GESUCHT

Die Badesaison steht vor der Tür und 
wir suchen engagiertes und freund­
liches Kassapersonal, dass unser 
Team in der Badi unterstützen möch­
te. Wenn du Freude am Umgang mit 
Menschen hast und gerne in einem 
dynamischen Umfeld arbeitest, dann 
bist du bei uns genau richtig!

Zu deinen Aufgaben gehören der Ver­
kauf von Eintrittskarten und Abonne­
ments, der freundliche Empfang und 
die Betreuung unserer Badegäste.

Wir suchen Personen mit einem 
freundlichen und offenen Auftreten, 
die zuverlässig und verantwortungs­
bewusst sind. Wichtig ist, dass du 
flexibel bist und auch kurzfristig ein­
springen kannst.

Wir bieten dir ein motiviertes und herz­
liches Team, eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einer schönen Umgebung, 
faire Bezahlung und flexible Arbeits­
zeiten. 

Wenn du Interesse hast, Teil unseres 
Teams zu werden, dann sende deine 
Bewerbung mit Lebenslauf und kurzem 
Motivationsschreiben an markus.heil@
rheineck.ch. Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung!

BAUBEWILLIGUNGEN

� Schürch Christian und Manuela, 
Arnold­Niederer­ Strasse 6, 
9424 Rheineck, Fensterersatz, 
Grundstück Nr. 988, Arnold­
Niederer­ Strasse 6, 9424 Rheineck

� Lekaj Arben, Buhofstrasse 25, 
9424 Rheineck, Erstellung Photo­
voltaikanlage, Grundstück Nr. 736, 
Buhofstrasse 25, 9424 Rheineck

� Eigentümergesellschaft Züllig 
c/o Crescon AG, Vogelherd­
weg 4, 9410 Heiden, Erstellung 
Photovoltaikanlage, Grundstück 
Nr. 840, Rorschacherstrasse 30a, 
9424 Rheineck

� Stebatec Züllig AG, Rorschacher­
strasse 30a, 9424 Rheineck, Aus­
tausch bestehende Dachreklamen, 
Grundstück Nr. 840, Rorschacher­
strasse 30a, 9424 Rheineck

� Baugerüste Bläsi AG, Rorschacher­
strasse 58, 9424 Rheineck, Erweite­
rung Lagerplatz/Kragarm­Element, 
Grundstück Nr. 1103, Rorschacher­
strasse 58, 9424 Rheineck

� Kuster Timo und Alig Lorena, Töber­
strasse 12a, 9424 Rheineck, Erstel­
lung Zufahrt mit Wendeplatz, Grund­
stück Nr. 845/114, Töber  strasse 12a, 
9424 Rheineck

� Meile Dominik und Romina, 
Trubenhofstrasse 36a, 
9424 Rheineck, Erstellung Klima­
anlage, Grundstück Nr. 1030, 
Trubenhofstrasse 36a, 
9424 Rheineck

� Verein Industrieweg Rheintal, 
Walzenhausenstrasse 50, 9434 Au, 
Montage von Infotafeln für den 
Industriewanderweg Rheintal, 
diverse Standorte

PROJEKTE DER STADT 
FÜR DAS JAHR 2025

Wir freuen uns, Ihnen die geplanten 
Projekte von Rheineck für das Jahr 
2025 vorzustellen, die durch die Legis­
laturplanung des Stadtrats festgelegt 
wurden.

Diese Projekte sind darauf ausge­
richtet, unsere Gemeinde zu ver­
bessern und den Lebensstandard 
unserer Bürger weiter zu erhöhen. 
Diese Aufstellung soll auch dazu 
dienen aufzuzeigen, wofür die Stadt 
im kommenden Jahr ihre Ausgaben 
schwerpunktmässig eingeplant hat.
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ÜBERSICHT AKTUELLE PROJEKTE

PROJEKT / BEREICH ARBEITEN 2024 GEPLANT 2025

BAUTEN UND ANLAGEN DER STADT

Hotel Hecht Ertüchtigung Mieterwechsel

Grüenau Areal VorbereitenPräqualifikations­
verfahren für Investoren­
wettbewerb

Volksabstimmung bezüglich 
Investorenwettbewerb

Kindergartenprojekt Architekturwettbewerb, 
Juryentscheid

Volksabstimmung Baukredit

Sanierung Aussenanlagen 
Neumülischulhaus

Volksabstimmung Kredit, 
Aufnahme Bauarbeiten

Fertigstellung Bauarbeiten

Sanierung Rhytor Planung Sanierungsarbeiten

Sanierung Rasenplatz Bauarbeiten

PLANERLASSE

Revision Ortsplanung Mitwirkung Zonenplan und 
Baureglement, Vorprüfung 
Kanton

Abschluss 
Mitwirkungsverfahren, 
Auflageverfahren

Kulturgüterinventar Arbeiten am Inventar Vorliegen der Resultate

VERKEHR

Gartenstrasse Bauarbeiten Abrechnung

Einlenker Hofstrasse Fertigstellung Abrechnung

Bushaltestelle 
Appenzellerstrasse

Planung Bau

Ersetzen Kandelaber Entlang Thalerstrasse Ersatz im Städtli

Hintere Blumenstrasse Sanierung

Erschliessung Säumli Planauflageverfahren

SICHERHEIT

Feuerwehr RTL Beschaffung Autodrehleiter Inbetriebnahme 
Autodrehleiter



6

MEIN ECK  | Das Monatsblatt der Stadt Rheineck Nr. 82 | Februar 2025 www.rheineck.ch

STADT

PROJEKT / BEREICH ARBEITEN 2024 GEPLANT 2025

GEWÄSSER

Gstaldenbach­Freibach, 
Abschnitt A1–SBB

Vorprüfung Kanton und Bund, 
Anpassung Projektdetails 

Planauflageverfahren

Gstaldenbach­Freibach, 
Abschnitt Sefar– GAP

Vorprüfung Kanton und Bund, 
Anpassung Projektdetails

Planauflageverfahren

Gstaldenbach­Freibach, 
Holzrückhalt Hinterlochen

Vorprüfung Kanton und Bund, 
Anpassung Projektdetails

Planauflageverfahren

Töbelimülibach Projektanpassung wegen 
ASTRA

Mitwirkung

ELEKTROVERSORGUNG

Neubau Trafostation 
Altensteig

Fertigstellung Abrechnung

Rohranlage 
Appenzellerstrasse

Fertigstellung Abrechnung

Neubau Trafostation Mühle Bauarbeiten

Smart Meter Fertigstellung Ersatz

Rohranlage Just Bauarbeiten Abrechnung

Rohranlage Gartenstrasse Bauarbeiten Fertigstellung

Sanierung Trafostation Post Planung Planung

Sanierung Trafostation 
Baumgarten

Planung Bauarbeiten

Rohranlage Töber­Buhof Planung Bauarbeiten

Rohranlage Asylstrasse Bauarbeiten

Rohranlage Hintere 
Blumenstrasse 

Bauarbeiten

WASSERVERSORGUNG

Reservoir Altensteig Fertigstellung Abrechnung

Leitungen 
Appenzellerstrasse

Fertigstellung Abrechnung

Smart Meter Laufender Ersatz

Sanierung Hauptleitung 
Gartenstrasse

Bauarbeiten Fertigstellung

Erschliessung Neubau Just Bauarbeiten Abrechnung
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PRIMARSCHULE

Schulärztliche Untersuchungen
Die Gesundheit der Kinder und Jugend­
lichen ist wichtig, weshalb Schulträger 
per Gesetz verpflichtet sind, schulärzt­
liche Untersuchungen zu organisieren. 
Regelmässige Untersuchungen werden 
durchgeführt, um möglichst frühzeitig 
eventuelle Auffälligkeiten entdecken 
und behandeln zu können, die eine 
schulische Entwicklung beeinträchti­
gen könnten.

Jährlich finden daher Reihenuntersu­
chungen für die jeweiligen Schülerin­
nen und Schüler des 2. Kindergarten, 
der 5. Klasse, 2. Sek und 3. Real statt. 
Mit der schriftlichen Einwilligung der 
Erziehungsberechtigten werden die 
Kinder auch geimpft. Die schulärzt­
lichen Untersuchungen sind für die 
Eltern kostenlos, müssen jedoch vom 
Schulträger getragen werden. Wenn 
Eltern die Untersuchungen bei einer 
Privatärztin bzw. einem Privatarzt 
durchführen möchten, übernehmen 
diese Kosten die Eltern.

Da sich Herr Dr. med. Peter Laux nach 
27­jähriger Tätigkeit leider nicht mehr 
als Schularzt zur Verfügung stellte, 
musste eine neue Lösung gesucht 
werden. Dies erwies sich als sehr 
schwierig, da sich weder in Rheineck 
noch in den umliegenden Gemeinden 
eine Arztpraxis finden liess, die diesen 
Service übernommen hätte. 

Im Frühling 2024 begann die Zu­
sammenarbeit mit dem schulärztli­
chen Dienst der Stadt St.Gallen. Die 
Kinderärztin, Frau Dr. med. Eva Senn, 
kommt mit ihrem Team nun jeweils 
in die Schule, um die schulärztlichen 
Untersuchungen und Impfungen vorzu­
nehmen. Dies ist mit grossem Aufwand 
für die Schulverwaltung verbunden 
und führt auch zu einem Mehraufwand 
für die Lehrpersonen. Nach der bald 
einjährigen Testphase kann nun gesagt 

werden, dass die Zusammenarbeit 
einwandfrei funktioniert. An dieser 
Stelle sei aber auch nochmals das 
grosse, jahrzehntelange Engagement 
der Praxis Dr. Laux verdankt! 

OBERSTUFE

Neue Wahlfächer an der 
Oberstufe – Fit für die Zukunft
Die Berufswelt entwickelt sich rasant, 
und die Anforderungen an zukünftige 
Fachkräfte verändern sich ständig. 
Unsere Jugendlichen stehen vor der 
Herausforderung, sich flexibel und gut 
vorbereitet auf diesen Wandel einzu­
lassen. Um sie optimal zu unterstüt­
zen, erweitert die Oberstufe Rheineck 
ihr Angebot an Wahlfächern. Diese Fä­
cher fördern sowohl fachliche als auch 
persönliche Kompetenzen und geben 
ihnen die Möglichkeit Lerninhalte zu 
vertiefen und zu festigen, ergänzend 
zu den obligatorischen Lerninhalten.

Deutsch+: Dieses Wahlfach hilft, die 
deutsche Sprache besser zu verste­
hen und sicherer anzuwenden. Neben 
Grammatik­ und Rechtschreibübungen 
werden spannende Lektüren analysiert 
und das Textverständnis verbessert. 

Rechnen fürs Leben: Mathematik im 
Alltag? Ja! In diesem Fach lernen die 
Jugendlichen, wie sie Budgets planen, 
Rabatte berechnen und kluge finan­
zielle Entscheidungen treffen. Handy­
verträge, Energieeinsparungen und 
Sparstrategien sind praxisnahe und 
alltagsrelevante Themen.

Geometrische Kunst: Kunst trifft Ma­
thematik – hier entstehen faszinieren­
de Muster, Mandalas und 3D­Modelle. 
Die Schülerinnen und Schüler lernen, 
mit geometrischen Formen kreative 
Kunstwerke zu gestalten – mit Lineal, 
Zirkel oder digitalen Tools.

Buchstaben­Atelier: Von klassi­
scher Kalligrafie bis zu modernem 
Schrift­Design – dieses Fach verbindet 
kreative Gestaltung mit Technik. Ob 
Karten, Poster oder digitale Logos, 
hier können sich die Schülerinnen 
und Schüler in der Kunst der Schrift 
entfalten.

Dein Lernstil – dein Erfolg: Jede Person 
lernt anders – aber welche Methoden 
sind wirklich effektiv? In diesem Fach 
werden verschiedene Lerntechniken 
ausprobiert, von digitalen Tools bis hin 
zu kreativen Ansätzen. Ziel ist es, eine 
individuell passende Lernstrategie zu 
entwickeln.

Bewerbungsunterlagen – der Weg zum 
Traumberuf: Wie schreibt man eine 
überzeugende Bewerbung? In diesem 
Wahlfach lernen die Jugendlichen 
professionelle Bewerbungsunterlagen 
zu erstellen und Vorstellungsgesprä­
che souverän zu meistern. Sie erhalten 
praxisnahe Tipps, um sich erfolgreich 
für eine Lehrstelle zu bewerben.

Yoga: Durch Yoga­Übungen, Atem­
techniken und Entspannung lernen die 
Schülerinnen und Schüler, Körper und 
Geist in Einklang zu bringen. Dies för­
dert nicht nur Beweglichkeit und Kraft, 
sondern hilft auch, Stress besser zu 
bewältigen.

Body, Mind & Soul: Fitness, Achtsam­
keit und Ernährung stehen hier im 
Fokus. Mit wöchentlichen Workouts, 
Entspannungstechniken und Ernäh­
rungswissen lernen die Jugendlichen, 
ihre körperliche und mentale Gesund­
heit zu stärken.

Die Jugendlichen haben die Möglich­
keit, ihre Stärken zu entdecken, neue 
Fähigkeiten zu entwickeln und wertvol­
le Kompetenzen für ihre berufliche und 
persönliche Entwicklung zu erlangen.
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MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

ENCORE-Konzert: Duo Saitenwind 
mit Gitarre und Querflöte

� Ein Abend voller musikalischer 
Harmonie

Am Samstag, 22. März 2025, um 
19.00 Uhr lädt die Musikschule Am 
Alten Rhein zu einem besonderen 
Konzert im Rathaussaal ein. Das 
Duo Saitenwind mit Karolina Roman 
(Querflöte) und Sami Kajtazaj (Gitarre) 
präsentieren ein abwechslungs ­
reiches Programm, das klassische 
und moderne Elemente vereint.

� Das Konzertprogramm

Das Publikum darf sich auf eine Reise 
durch verschiedene musikalische 
Epochen und Stilrichtungen freuen. 
Mit Werken von Bach, Piazzolla und 
eigenen Arrangements kombinieren 
Roman und Kajtazaj virtuose Passagen 
mit lyrischen Melodien. Besonders 

spannend wird die Verbindung klassi­
scher Gitarrenklänge mit experimen­
tellen Flötentechniken, die das Duo mit 
grosser Spielfreude interpretiert.

� Die Künstler

Karolina Roman verbindet in ihrem 
Spiel klassische Eleganz mit modernen 
Techniken und improvisatorischen Ele­
menten. Sami Kajtazaj ist ein erfahre­
ner Gitarrist und Komponist, dessen 
vielseitige musikalische Handschrift 
das Duo bereichert.

Klassenkonzerte der Musikschule 
Am Alten Rhein im März
Im März finden an der Musikschule 
zwei Klassenabende statt. Die Klavier­
klasse von Clemens Ströhle musiziert 
am Freitag, den 7. März um 18.30 Uhr 
in St. Margrethen in der Aula im Schul­
haus Wiesenau. Ein gemeinschaft­
liches Klassenkonzert veranstalten 
Peter Giger, Gesang, Martin Senn, Kla­
vier/Keyboard und Christoph Indrist, 
Percussion am Dienstag, den 25. März 

um 18.30 Uhr im Sporthaus Stapfen­
wies in Rheineck.

Gemeinsame Stufenchecks der 
Musikschulen Mittelrheintal und 
Am Alten Rhein
Die erfolgreiche Zusammenarbeit der 
Musikschulen Mittelrheintal und Am 
Alten Rhein geht weiter: Auch in die­
sem Jahr finden wieder gemeinsame 
Stufenchecks statt. Am Samstag, den 
28. Juni, haben Musikschüler:innen in 
Heerbrugg die Möglichkeit, sich den 
freiwilligen Prüfungen zu stellen.

Die Stufenchecks stehen allen Schü­
ler:innen offen, die ein Instrument 
spielen oder Gesangsunterricht 
nehmen. Sie dienen als wertvolle 
Standortbestimmung und motivieren 
die Teilnehmenden, ihre musikalischen 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln.

Das Prüfungsprogramm umfasst ein 
kurzes Vorspiel sowie einen Theorie­
parcours. Für Solist:innen, die eine 
Begleitung benötigen, steht eine 
professionelle Klavierbegleitung zur 
Verfügung, sodass alle optimale Bedin­
gungen für ihren Auftritt haben.

Als Anerkennung für ihre Leistung 
erhalten alle erfolgreichen Teilneh­
mer:innen ein Diplom sowie ein kleines 
Präsent. Anmeldeschluss ist der 
31. März 2025.

Die Musikschulen Mittelrheintal und 
Am Alten Rhein freuen sich auf einen 
spannenden Tag voller Musik und 
Fortschritt und darauf, die Entwicklung 
ihrer Schüler:innen zu begleiten und zu 
feiern.

Karolina Roman (Querflöte) und Sami Kajtazaj (Gitarre) treten am 22.3. in Rheineck auf.
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KIRCHEN

ÖKUMENE

Ökum. Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 19. März um 14.00 Uhr, 
findet im Evang. Kirchgemeindehaus 
der Seniorennachmittag statt. «Zu 
Fuss vom Bodensee zum Lac Léman», 
Multivisions­Show mit Christoph 
Sonderegger, Fotograf. Nebst dem 
Programm bleibt auch Zeit für Kaffee 
und gemeinsamen Austausch. Keine 
Anmeldung erforderlich.

Ökumenische Seniorenzmittage
Mittwoch, 26. März um 12.00 Uhr im 
Hotel/Restaurant Hecht. Anmeldung 
bis Dienstag zuvor unter 071 888 29 25.

KATHOLISCHE PFARREI

Fastenzeit
Solidaritäts­Brot: Ab Aschermittwoch, 
5. März, bis Karsamstag kann ein 
beliebiges Brot als Solidaritäts­Brot 
direkt in der Bäckerei Bachmann ge­
kauft werden. Die Spenden (Kässeli 
vor Ort) fliessen in die Projekte von 
Brot zum Teilen.

Ökum. Gottesdienst & Suppentag: Am 
16. März um 10.30 Uhr ist der ökume­
nische Gottesdienst in der Theresien­
kirche und anschliessend der Sup­
pen–Zmittag in der Unterkirche. Wir 
unterstützen ein Projekt in Haiti.

Dessertspenden können ab 10.00 Uhr 
in der Unterkirche abgegeben werden.

Ökum. Suppen­Zmittag: Donnerstag, 
20. März und 27. März, 12.00 Uhr, sind 
Sie eingeladen zu dem ökumenischen 
Suppen­Zmittag in die Unterkirche.

Rosenverkauf: Samstagvormittag, 
29. März, ist in Rheineck bei der 
Pizzeria Caprese der Rosenverkauf 
im Rahmen des Aktionstages für das 
Recht auf Nahrung.

Fastenimpulse und Film: 
Mittwoch, 12. März und 26. März, sind 
spirituelle Fastenimpulse um 18.30 Uhr 
in der Kirche. Anschliessend ist of­
fenes Pfarrhaus. Mittwoch, 19. März 
zeigen wir den Film «The Illusion of 
the Abundance.» Start mit Imbiss um 
18.00 Uhr im Pfarrhaus, anschl. Film 
und Diskussion.

Neues Pfarreiprojekt
2025 möchten wir mit unseren Spen­
den das Projekt «Seligkeit Lebens­
raum» im Kloster Notkersegg unter­
stützen. Um zusätzlichen Wohnraum 
zu schaffen, soll das Ferienhaus 
der Schwesterngemeinschaft um­
gebaut werden, um weitere Gäste 
im Kloster zu beherbergen. Die Frau 
Mutter, Schwester Manuela, wird im 
Gottesdienst vom Sonntag, 9. März, 
10.30 Uhr, ihr Anliegen vorstellen. Nach 
dem Gottesdienst besteht im offenen 
Pfarrhaus die Möglichkeit der Begeg­
nung mit Schwester Manuela.

Krankensalbung
Im Gottesdienst vom Sonntag, 2. März, 
10.30 Uhr, wird das Sakrament der 
Krankensalbung gespendet.

Café T.
Das Cafe T. ist am Mittwoch, 5. März 
von 08.30 bis 11.15 Uhr im Pfarrhaus 
geöffnet.

Jass- und Spielenachmittage
Am Freitag, 7. März, von 14.00 bis 
16.30 Uhr, findet dieser unterhaltsame 
Nachmittag statt.

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE 
UNTERES RHEINTAL

Taizé-Feier 
Am Freitag, 19. März treffen wir uns 
um 19.00 Uhr im Chor der Evang. Kirche 
Rheineck. In der Stille zur Ruhe und zu 
sich selbst kommen sowie mit Gesang 
und Wort gestärkt in den Alltag zurück­

kehren, bietet die schlichte meditative 
Feier. Alle sind herzlich willkommen!

Mini-Basteln
Hier wird nicht was Kleines gebas­
telt, sondern am Freitag, 14. März um 
09.30 Uhr basteln die Kleinen von 1 bis 
4 Jahren mit Begleitung etwas für 
Ostern und den Frühling im Pfarrhaus­
saal.

KUBUS (Freizeitprogramm für Kinder 
1.–6. Klasse)
Der KUBUS ist ein Programm von drei 
engagierten jungen Erwachsenen aus 
Rheineck und Thal. Zusammen mit 
Kindern der 1.–6. Klasse werden an 
mehreren Samstagen im Jahr ver­
schiedene Freizeitangebote drinnen 
und draussen umgesetzt. Du bist herz­
lich eingeladen am KUBUS­Programm 
teilzunehmen! Wir freuen uns auf viele 
interessierte Kinder! Nächste Termine: 
Samstag, 15. März, 14.00–17.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus.

Ökum. Rosenaktion
Am 29. März findet der Aktionstag 
für das Recht auf Nahrung der ökum. 
Kampagne statt. Auch wir sind wieder 
mit der kath. Pfarrei jeweils ab 9 Uhr 
mit einem Stand neben dem Gemüse­
stand Thurnheer in St. Margrethen 
und mit einem Stand am Eingang des 
Städtlis in Rheineck dabei. Dieses Jahr 
bieten wir Ihnen erneut duftende Fair­
trade­Rosen zu einem symbolischen 
Preis von 5 Franken an. Der Erlös 
kommt Fastenaktion und HEKS zugute. 

Kirche Kunterbunt
Alle Familien sind herzlich eingela­
den, mit uns zu feiern, zu plaudern, 
zu spielen, zu basteln, den Moment 
zu geniessen am Samstag, 29. März 
von 14.00–17.00 Uhr nach Staad in 
den Pfarrsaal, Wartbüchel 2a. Für die 
anschliessende Teilete bringt bitte 
jede Familie etwas mit. Anmeldung bis 
27. März bei Pfrn. Eva Nörpel­Hopisch.

KIRCHEN
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ORTSGEMEINDE

Die Crew der Ortsgemeinde Rheineck 
präsentiert sich vor dem ehemaligen 
Atelier des Rheinecker Künstlers Hein­
rich Herzig. Im Häuschen mit Weitblick 
übers Städtli war Herzig bis zu seinem 
Tod im Jahre 1964 künstlerisch tätig. 
Das Atelier ist Teil der Liegenschaften 
und Ländereien, um die sich der Orts­
bürgerrat in der Legislatur 2025–2028 
sorgsam kümmern wird. Dieser setzt 
sich seit Januar 2025 neu zusammen: 

Präsidentin Barbara Meier wird 
unterstützt durch die Ratsmitglie­
der Gina Oesch, Kurt Rohner, Michel 

Bischof und Florian Mäder. Dazwi­
schen gesellen sich Buchhalterin Karin 
Schläpfer und Ratsschreiberin Sandra 
Bischof­Cavelty. Die GPK­Mitglieder 
Jeannine Watts, Stephan Naef und 
Lara Fumaneri stehen dem Rat mit 
ihrer fachmännischen Expertise zur 
Seite und schauen prüfend über Schul­
tern (und Bücher).

Rat und GPK freuen sich auf einen 
regen Austausch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern, sei es an Veranstaltun­
gen, Versammlungen oder Feierlich­
keiten im historischen Städtli am Alten 
Rhein.

VERKEHRSVEREIN

Hauptversammlung und 
Multivisions-Show
Der Verkehrsverein lädt die interes­
sierte Bevölkerung am Freitag, 7. März 
um 20.00 Uhr ins Rathaus Rheineck zu 
einer eindrücklichen Bilder­Show ein. 

Lassen Sie sich entführen zu geogra­
fischen Orten wie der Randen, dem 
Lac de Brenets, Lavaux, Val Ferret, 
Nufenenpass, Monte Generoso, 
Comersee, Engadin, Nationalpark, 
Südtirol, Ischgl, Vaduz und vielen an­
deren touristischen Highlights. 

VEREINE / DIVERSES / KULTUR

Hintere Reihe v.l.n.r.: Jeannine Watts, Stephan Naef, Lara Fumaneri, Karin Schläpfer und Florian Mäder.
Vordere Reihe v.l.n.r.: Gina Oesch, Barbara Meier, Kurt Rohner, Sandra Bischof-Cavelty, Michel Bischof.
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Mit dem E­Bike und zu Fuss hat der 
Tourismus­Fotograf Christof Son­
deregger aus Thal in 25 Tagen die 
Schweiz umrundet. Eine Reise zu den 
geografischen Eck­ und Höhepunkten 
des Landes, auf Velowegen, Pass­
strassen und im Gebirge. Entstanden 
sind ein sportliches Abenteuer und 
ein fotografisches Erlebnis zu vielen 
bekannten Tourismusorten und schö­
nen Naturflecken in Grenznähe. Der 
Bildervortrag wird live präsentiert und 
kommentiert vom Fotografen. 

Alle Besucher sind selbstverständlich 
auch zur vorgängig durchgeführten 
Mitgliederversammlung des Ver­
kehrsvereins mit anschliessendem 
Apéro eingeladen.

Weiter Infos unter: 
www.verkehrsvereinrheienck.ch
Keine Anmeldung notwendig, 
mit Kollekte.

BIBLIOTHEK RHEINECK

Anfangs Jahr ist die Zeit der Vor­
bereitungen für die verschiedenen 
Versammlungen, somit auch die Zeit 
der Statistiken – natürlich auch in der 
Bibliothek. 

Einige Zahlen aus unserer Bibliothek: 
2024 konnten 314 aktive Abonnemen­
te sowie total 26’358 Transaktionen 
(Ausleihen und Verlängerungen) ver­
zeichnet werden, davon unter anderem 
Belletristik (Erwachsene & Jugend): 
10’855, Bilderbücher: 4’100, Comics: 
2’480, Sachliteratur: 1’239 und Auslei­
hen via DibiOst: 6’058. 

Top 8 Hitliste der Ausleihen/Verlän­
gerungen von Belletristik­Neuheiten 
inkl. Krimi Erwachsene (angeschafft/
erfasst im Jahr 2024): 

� «Das kleine Bücherschiff» von Tessa 
Hansen, «Wo deine Träume wahr 
werden» von Ella Thompson 
(je 15 Transaktionen)

� «In den Tiefen der Schuld» von Anna 
Schneider, «Das kleine Weingut in 
Frankreich» von Julie Caplin, «Bei 
euch ist es immer so unheimlich 

still» von Alena Schröder 
(je 14 Transaktionen)

� «Nebelstunde von Johanna Mo», 
«Der lila Seeteufel» von Marcel 
Huwyler (je 13 Transaktionen) 

� «Sankt Galler Spitzen» von Luca 
DiPorreta (12 Transaktionen). 

Wir freuen uns, dass die Bibliothek 
rege genutzt wird. Mit laufenden 
Neuerwerbungen, ändernden Ausstel­
lern, mit persönlicher Beratung und 
einem sympathischen und beständi­
gen Team sind wir eine sehr attraktive 
Bibliothek für Kinder, Familien und 
Lesefreund*innen. Dank dem grossen 

Lese­Genre­Spektrums und unter­
schiedlichen Interessen der Team­
mitglieder findet jeder Besucher und 
jede Besucherin ganz bestimmt etwas 
Ansprechendes. 

Die Bibliothek Rheineck wird als Verein 
geführt und wir sind auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen. An dieser 
Stelle möchten wir auch ein grosses 
Dankeschön aussprechen: 

Ein ausserordentlicher Dank gilt unse­
ren Sponsoren:

� Stadt Rheineck mit der Mietüber­
nahme in der wunderschönen 
Liegenschaft
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� Stiftung Arnold Niederer für 
die Grundfinanzierung unserer 
Bibliothek.

� Gemeinde Thal für die grosszügige 
finanzielle Unterstützung. 

Und allen weiteren Gönnern, welche 
unseren Alltag ermöglichen und die 
Bibliotheksregale füllen lassen:

� Ortsgemeinde Rheineck

� Ortsgemeinde Thal

� Gemeinde Lutzenberg

� Evangelische Kirchgemeinde 
Unteres Rheintal

� Ortsgemeinde Altenrhein

� Katholische Kirchgemeinde 
Rheineck

� … und last but not least: jeder ein­
zelnen und jedem einzelnen Biblio­
theksbenutzenden für die Abo­Kos­
ten und: Ihr füllt die Bibliothek mit 
Leben.

LUDOTHEK RHEINECK

Die Ludothek Rheineck wird 40 Jahre 
alt! Spielend Generationen verbinden
Seit ihrer Gründung im März 1985 hat 
die Ludothek Rheineck einen festen 
Platz in der Region. Was als kleine 
Ludothek für Spiele begann, hat sich 
über die Jahre zu einem lebendigen 
Zentrum für generationsübergrei­
fenden Austausch entwickelt. Von 
zeitlosen Klassikern wie Monopoly bis 
hin zu modernen Gesellschaftsspielen, 
die frischen Wind in die Spielrunde 
bringen. Zudem begeistert die Ludo­
thek mit einer umfangreichen Samm­
lung der beliebten Tonies für Kinder, 
einer Vielzahl von Playmobil­Sets und 
spannenden Fahrzeugen für draussen. 
Auch für Aktivitäten im Freien sind 
zahlreiche Spiele vorhanden, die Spass 
und Bewegung garantieren. 

Spielend Werte schaffen – 40 Jahre 
für die Gemeinschaft
«Spiel ist mehr als nur Unterhaltung», 
betont Rabea Huber, die Präsidentin 
der Ludothek. «Es ist eine wunderbare 
Möglichkeit, Verbindungen zu knüpfen, 
Kreativität zu entfalten und gemein­

sam zu lernen.» Die Ludothek Rheineck 
ist nicht nur ein Ort des Spiels, sondern 
auch ein Raum, in dem soziale Werte 
wie Teamgeist, Fairness und Respekt 
gelebt werden. Hier wird klar: Spie­
len kennt keine Grenzen und fördert 
lebenslange Lernfähigkeiten.

Feiert mit uns – Die grosse Ludothek 
Schnitzeljagd im März 2025
Im Zeichen des Jubiläums laden wir 
im gesamten Monat März 2025 zur 
aufregenden «Ludothek Schnitzeljagd» 
ein. Jeder Teilnehmer hat die Chance 
auf einen Sofortpreis! Am Ende des 
Monats wartet sogar ein ganz beson­
derer Hauptpreis. Testet eure Detektiv­
fähigkeiten und entdeckt die besten 
Spiele der letzten 40 Jahre an unserer 
Spielestation.

Ein herzliches Dankeschön
«Wir möchten uns bei all denjenigen 
bedanken, die die Ludothek in den letz­
ten vier Jahrzehnten unterstützt ha­
ben», fügt Rabea Huber hinzu. «Ohne 
die engagierten Mitarbeiterinnen, 
finanziellen Unterstützer und vor allem 
die treuen Spielerinnen und Spieler 
wäre dieses Jubiläum nicht möglich 
gewesen. Es ist ein gemeinschaftliches 
Projekt, das von allen getragen wird.»

Der Ludotrail kommt nach Rheineck!
Rheineck wird um eine spielerische At­
traktion reicher! Im Frühsommer 2026 
soll der Ludotrail eröffnet werden – ein 
interaktiver Spieleweg, der Gross und 
Klein zu einer spielerischen Entde­
ckungsreise durch die Stadt einlädt. 
Das Projekt wurde von der Ludothek 
Rheineck initiiert und entsteht in 
Zusammenarbeit mit Gaby Kaufmann, 
der Erfinderin der Ludotrails. Gemein­
sam haben sie den Verein «Spiel dich 
durch Rheineck» gegründet.

Was ist ein Ludotrail?
Ein Ludotrail ist ein einzigartiger 
Spieleparcours mit individuell gestal­
teten Spielstationen, die perfekt auf 
die jeweiligen Standorte abgestimmt 
sind. Familien und Gruppen können 
sich für 25 Franken einen Spieleruck­
sack mit allen benötigten Materialien 
ausleihen und die Stadt auf spieleri­
sche Weise erkunden. Die Spielpos­
ten bieten eine Mischung aus Denk­, Seit 1985: Die Ludothek Rheineck – 40 Jahre jung und voller Spiele!
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Bewegungs­ und Geschicklichkeits­
spielen und sind für alle Altersgruppen 
geeignet.

Die Entstehung der Idee
Die Ludothek Rheineck suchte an­
lässlich des eigenen 40. Geburtstags 
nach einer nachhaltigen Möglichkeit, 
Rheineck zum 750­Jahr­Jubiläum zu 
bereichern. Inspiriert von bestehenden 
Ludotrails nahm Rabea Huber, Präsi­
dentin der Ludothek, Kontakt mit der 
Ludotrail­Erfinderin Gaby Kaufmann 
auf. Daraus entstand der Verein «Spiel 
dich durch Rheineck». Kaufmann 
entwickelt die Spiele individuell für 
Rheineck – keines davon gibt es in 
dieser Form anderswo.

Unterstützung und Ausblick
Die Stadt Rheineck, die Ortsgemein­
de Rheineck, St.Gallen­Bodensee 
Tourismus sowie der Kanton St.Gallen 
unterstützen das Projekt bereits. Auch 
Unternehmen aus der Region sind 
eingeladen, sich als Sponsoren oder 
Spielpaten zu engagieren. Ziel ist es, 
den Ludotrail zum 750­Jahr­Jubiläum 
der Stadt Rheineck im Frühsommer 
2026 zu eröffnen. Ein spielerisches 
Abenteuer für alle Generationen er­
wartet Rheineck!

HEILSARMEE

Kinderwoche vom 7.–11. April 2025
Die evangelische Kirchgemeinde 
Thal­Lutzenberg und die Heilsarmee in 
Rheineck bieten in den Frühlingsferien 
ein gemeinsames Ferienprogramm an. 
Die Kinderwoche richtet sich an Kinder 
im Kindergarten und der Primarschule 
aus der Umgebung.

Die Kinderwoche mit dem Thema 
«Detektive auf heisser Spur» findet 
vom 7. bis 11. April 2025, am Montag 
bis Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr und am Donnerstag und 
Freitag nachmittags von 14.00 Uhr bis 
16.30 Uhr statt. Die Vormittage und 
das Mittagessen sind im evang. Kirch­
gemeindehaus Thal, die Nachmittage 
in Rheineck an der Thalerstrasse 61.

Anmeldung bis 31.03.2025 an Bea 
Hofer, 079 482 20 90 mit folgenden 

Angaben: Name und Klasse des Kin­
des, Handy­Nr. der Eltern und da eine 
Teilnahme auch an einzelnen Tagen 
möglich ist, bitten wir Sie uns mitzutei­
len, wann ihr Kind mit dabei ist.

Auf eine fröhliche Kinderschar freuen 
sich Ladina Kamber (Jugendarbeite­
rin evang. Thal­Lutzenberg) und Bea 
Hofer (Standortleiterin der Heilsarmee) 
sowie ein motiviertes Team.

MÄNNERRIEGE

Boccia-Anlass
Boccia, die italienische Variante des 
Boule­Spiels, ist ein faszinierendes 
Präzisionsspiel, bei dem es darum geht, 
die eigenen Kugeln so nah wie möglich 
an eine kleinere Zielkugel (Pallino) zu 
platzieren oder die gegnerischen Ku­
geln geschickt wegzuschiessen.

Am 13. Februar erlebten die Mitglie­
der der Männerriege Rheineck einen 
unvergesslichen Abend in der Anlage 
des Bocciaclubs Feldmühle Primavera. 
Mit grosser Begeisterung und unter 
der fachkundigen Anleitung von zwei 
engagierten Trainern des Boccia­Clubs 
wurden die ersten Kugeln geworfen. 
Die Freude und der Stolz über die er­
zielten Erfolge waren deutlich spürbar.

Nach einigen spannenden Partien 
liessen wir diesen wunderbaren 
Trainingsabend bei einer köstlichen 
Lasagne im gemütlichen Restaurant 
des Bocciaclubs ausklingen. Die herzli­
che Atmosphäre und das leckere Essen 
rundeten den Abend perfekt ab.

Die Männerriege Rheineck steht für 
«Sport, Spiel und Geselligkeit». Diese 
drei Aspekte konnten wir an diesem 
besonderen Abend in vollen Zügen 
geniessen und miteinander verbinden.

STV RHEINECK

MUVAKI Turnier – Spass für Klein 
und Gross
MuVaKi steht für Mutter­Vater­Kind. 
Für einmal waren die Eltern nicht nur 
als Zuschauer an einem Wettkampf 
anwesend, sie waren Teil davon. Am 
MUVAKI­Turnier des STV Rheineck, 
das am 15. Februar in der Turnhalle 
Kugelwis stattfand, absolvierten 
Mamis und Papis, Gottis und Göttis 
mit dem Nachwuchs von Kindergarten 
bis Primarschulalter einen Parcours, 
der Geschicklichkeit und Kondition 
forderte. 

Rheineck wird zum Spielplatz: Spielerische Entdeckungsreise zum Stadtjubiläum 2026.
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Den ganzen Nachmittag übten sich die 
über 100 Teilnehmer in Zweiergruppen 
in Seilspringen, Korbwerfen, Papier­
flieger, Kegeln, Büchsenschiessen, 
Zwillingsslalom, Wagenrennen und 
Torschiessen. Nicht selten waren es 
die Kinder, die mit einem besseren 
Ergebnis als der Elternteil aufwarten 
konnten. Was am Schluss zählte, war 
aber das Gesamtresultat. Aufgeteilt 
wurden die Teams in drei Kategorien.

Kategorie Kindergarten
1. Dalia + Nermin Selimovic
2. Aman + Edvin Rahmanovic
3. Frieda + Denis Hofmann

Kategorie Schule 1.–2. Klasse
1. Elodie + Daniel Keller
2. Nevio + Patrick Niederer
3. Aurelio + Walter Rutz

Kategorie Schule 3.  –  4. Klasse
1. Ilaya + Gëzim Hajdari
2. Lani + Yves Gautschi
3. Ella + Marina Krizevac

RHYNEGGER KULTURTAGE: 
EIN UNVERGESSLICHER AUFTAKT 
MIT MUSIKALISCHEN HIGHLIGHTS 
AM FREITAG 13. JUNI 2025.

Der Startschuss für die Rhynegger 
Kulturtage fällt und verspricht einen 
Abend voller Musik, der das Herz 
höherschlagen lässt. Der erste Tag 
bringt eine aufregende Mischung 
aus verschiedenen und einzigartigen 
Künstlern, die sowohl für Fans klas­
sischer Musik als auch für Liebhaber 
moderner Klänge etwas zu bieten 
haben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
und Kreativität der Darbietungen 
begeistern:

� Raphael Jost Trio / im alten Feuer­
wehrdepot

Das Raphael Jost Trio bringt einen 
erfrischenden Wind in die Jazz­ und 
Pop­Szene. Mit einer Mischung aus 
eingängigen Pop­Melodien und klassi­
schen Jazz­Elementen sorgt das Trio 
für eine einzigartige musikalische Er­
fahrung. Die Fusion von Tradition und 
Moderne wird die Zuhörer begeistern 
und zum Mitswingen einladen.

� Vera Kaa im Trio / im Löwenhof

Die charismatische Schweizer Sänge­
rin Vera Kaa und ihr Trio präsentieren 
eine fesselnde Mischung aus Blues, 
Chanson und Soul. Mit ihrer rauen und 
zugleich gefühlvollen Stimme zieht 
Vera Kaa das Publikum sofort in ihren 
Bann. Ihre Musik erzählt Geschichten, 
die tief berühren und zugleich mit einer 
besonderen Leichtigkeit den Raum 
füllen.

� Bubble Beatz / im Varieté RLC

Energiegeladen und mitreissend – das 
Duo Bubble Beatz sorgt für einen 
spektakulären Abschluss des Abends. 
Ihre Show, die Beats, Rhythmen und 
visuellen Elemente miteinander kom­
biniert, schaffen eine unvergessliche 
Atmosphäre. Lassen Sie sich von ihrer 
Dynamik anstecken und geniessen Sie 
einen mitreissenden Abschluss des 
ersten Tages.

Und als ob das nicht genug wäre, wird 
der erste Abend der Rhynegger Kultur­
tage im Varieté RLC mit einer ent­
spannten DJ­Session der «80er­ und 
90er­Jahre» abgerundet. Hier kann 
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der Tag mit coolen Beats und locke­
rer Stimmung ausklingen – und dies 
für alle, die einfach gute Musik und 
eine chillige Atmosphäre zu schätzen 
wissen.

Verpassen Sie nicht diesen fulminan­
ten Auftakt der Rhynegger Kultur­
tage – ein Abend, der Sie mit Musik, 
Emotionen und einer einzigartigen 
Stimmung verzaubern wird. Seien Sie 
dabei und erleben Sie einen unver­
gesslichen Start in dieses kulturelle 
Highlight der Region.

RHYNEGGER FASNACHTSUMZUG

Bereits zum zweiten Mal organisierten 
Eveline Sutter, Naemi Holderegger und 
Daniela Schmid den beliebten Umzug 
durchs Rhynegger Städtli.

38 Gruppen hatten sich angemel­
det, davon viele Guggen, Vereine aus 
Rheineck wie der FC, der Veloclub, 
die Jugi, die Spielgruppe sowie die 
Katholische und Evangelische Kirche 
aus Rheineck, St. Margrethen, Thal, 

Lutzenberg, Buechen und Altenrhein! 
Auch aus dem nahen Vorarlberg bis 
zum Bregenzerwald kamen diverse 
Gruppen, Zünfte und Vereine. Von der 
Schweizer Seite hatten wir Fasnachts­
gruppen und Guggen von Romanshorn 
bis Oberriet.

Leider gab es kurz vor Beginn des Um­
zuges einen medizinischen Notfall im 
Städtchen, sodass der Umzug erst als 
die Ambulanz den Platz freigegeben 
hatte starten konnte. An dieser Stelle 
ein «herzliches Entschuldigung für die 
Verspätung!» 

Aus diversen Kommentaren von Zu­
schauern hat sich das Warten gelohnt; 
die Sujets, die Verkleidungen und 
die Musik waren ausgezeichnet. Es 
gab Schlümpfe, Quallen, viele Tiere, 
Duschschwämme, Quitscheentchen, 
duschende Männer, wandelndes Pop­
corn, Teufel, Fussballer, Hexen, «Höllä­
hünd», wandelnde Kuchen, Aladdins 
und Jasmins und vieles, vieles mehr! 
Es war ein wunderbares, farbiges 
Spektakel!

Die verschiedenen Guggen spielten 
ihre schönsten Lieder. Nach dem 
Umzug strömten viele ins Städtchen 
und genossen beim Guggenkonzert die 
schönen Klänge der Guggen.

Über zweitausend Wienerlis wurden 
an die Teilnehmenden verteilt und 
500 Buttons an die Gäste verkauft. An 
dieser Stelle einen herzlichen Dank, 
an all jene, die einen Button gekauft, 
die Rhynegger Fasnachtsvereinfest­
wirtschaft oder vorgängig grosszügig 
unterstützt haben. Herzlichen Dank 
an die vielen Helfer*innen, die am 
Fasnachtsumzug tatkräftig angepackt 
haben. Ohne diese enorme Hilfe könnte 
die Rheinecker Fasnacht nicht gefeiert 
werden!

Der nächste Rhynegger Fasnachts­
umzug findet am Sonntag, 2. Februar 
2026 statt!

COMEDY-THEATER VOM FEINSTEN 

«Duo Grinsmanöver» präsentiert: 
Das Speed­ Dating

Eine Frau auf der Suche nach dem 
grossen Liebesglück. 

Wie findet man die grosse Liebe? 

Hilft der ostafrikanische Liebestanz 
aus Tschibuti? 

Kann man Deutsche lieben? Oder sind 
Brusthaare entscheidend? 

All diesen Fragen geht das Duo Grins­
manöver auf den Grund. 
Mit Grins­ und Lachgarantie!

� Samstag, 15. März 2025, 20:00 Uhr

� Haus zum EckStein, Poststr. 2, 
9424 Rheineck

� Eintritt: Fr. 18.– (in bar)

� Reservation unter 079 626 08 58

� (begrenzte Anzahl)

� Info: www.hauszumeckstein.ch
Hallo Fasnacht – ciao Winter.
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MÄRZ

03., 19.00–21.30 Uhr Samariterverein Rheineck Monatsübung Schulhaus Risegg
04. Stadt Rheineck Altpapiersammlung
04., 09.45–11.45 Uhr Pro Senectute Betriebsbesichtigung Alois Scherrer AG, 

Textillogistik, Trans­
porte & Fulfillment

04., 19.30 Uhr Ludothek Hauptversammlung Ludothek
05. Stadt Rheineck Altmetallsammlung
10., 19.00–21.30 Uhr Ludothek Spielabend für Erwachsene Ludothek
12. Stadt Rheineck Häckseltour
18. Stadt Rheineck Grünabfuhr
20., 19.30 Uhr Stadt Rheineck Vorversammlung Hechtsaal
24., 19.30 Uhr Stadt Rheineck Bürgerversammlung Hechtsaal

APRIL
02., 14.00–16.00 Uhr Pro Senectute 

Rorschach & Unterrheintal
Ferrari Joe – «Museum» als 
Lebenswerk – Besichtigung

Josef Kaiser, 
Oberbühren

02., 19.30–21.30 Uhr Samariterverein Rheineck Monatsübung Samariterlokal 
Rheineck

05., 17.00–18.00 Uhr KIR – Kultur in Rheineck Kindertheater Evang. KGH
12., 20.00 Uhr Evangelische und 

Katholische Kirche
Adonia Konzert Bützel Turnhalle, 

Staad
16. Stadt Rheineck Häckseltour
22. Stadt Rheineck Grünabfuhr
26., 10.00–14.00 Uhr Armbrustschützen Rheineck Schnuppertag Armbrust­

schützenhaus

AGENDA

NOTRUFNUMMERN

Ärzte­Telefon 0844 55 00 55
Notruf / Sanität 144
Feuerwehr 118
Polizei 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmit­
glieder, der Schulen, der bei uns 
aktiven Vereine und vieles mehr finden 
Sie unter www.rheineck.ch.




